Der Rolls-Royce 101EX
Einführung
101EX ist das neueste Experimental Car von Rolls-Royce. Dieses von Hand gefertigte Einzelexemplar zeigt die Möglichkeiten moderner Coupes auf. Es folgt demselben, kompromisslosen Designansatz wie der Phantom. Das völlig neu entwickelte Fahrzeug verfügt über modernste Technologien unter einer schlanken, aufregenden Karosserie.
101EX teilt sich das Konzept des modernen und leichten Aluminium-Spaceframe-Chassis mit den anderen Rolls-Royce, allerdings ist seine Karosserie insgesamt kürzer. Als Antrieb dient ihm der für Rolls-Royce entwickelte 6,75-Liter-V12 mit Direkteinspritzung aus dem Phantom, der seine Leistung völlig mühelos und weich entfaltet.
Derzeit bestehen keine Pläne, 101EX in Serie gehen zu lassen. Er soll als reines Experimental Car die möglichen Designrichtungen für die Zukunft ausloten und steht für das innovative Design und die HighTech-Architektur, die einen modernen Rolls-Royce auszeichnen.
Für die elegante und schnittige Karosserie des 101EX zeichnet das Rolls-Royce Design-Team unter der Leitung von Chefdesigner Ian Cameron verantwortlich. Die Rolls-Royce Spaceframe-Technologie erlaubt im Vergleich zum Phantom ein kürzeres Fahrzeug: der Radstand ist um 250 mm kürzer, die Gesamtlänge misst 240 mm weniger. Alle Karosseriebleche wurden für den 101EX neu angefertigt.
“Das Design drückt enorme, gleichzeitig mühelose Leistung aus”
Ian Cameron
101EX besitzt den gleichen 6,75-Liter Motor wie der Phantom. Mit seiner modernen Direkteinspritzung und variabler Ventilsteuerung bietet der V12 hohe Leistung durch eine extrem effektive Verbrennung. Die Auslegung auf massive Drehmomentwerte bei niedrigen Drehzahlen – 75 Prozent des Maximalwerts stehen bereits bei 1.000 U/min zur Verfügung – sorgen für die weiche und mühelose Kraftentfaltung, die man von einem Rolls-Royce erwartet.
“101EX ist die hochmoderne Interpretation eines klassischen Grand Touring Coupés für das 21. Jahrhundert,” erläutert Rolls-Royce Chefdesigner Ian Cameron.
Das einzigartige Design wird von einem, den Betrachter ansprechenden und strömlinienförmig in die Aluminiumhaube eingepassten Radiator-Kühlergrill noch unterstrichen, die Kühlerfigur Spirit of Ecstasy bietet einen zusätzlichen Blickfang. Um die runden Xenon-Scheinwerfer gruppieren sich Seitenleuchten und Blinker in LED-Technologie.
Lange, elegante Türen, die hinten angeschlagenen Coachdoors, erlauben einen leichteren Einstieg in den 101EX als konventionell vorn angeschlagene. Sie tragen wesentlich zur schlanken Erscheinung bei. Jede Tür wird auf Knopfdruck geschlossen.
Neue 21 Zoll-Räder, aus gegossenem Aluminium mit neun Speichen, gehören zu den stabilsten und leichtesten Felgen, die je entwickelt wurden.
Das 101EX-Interieur mit seinem geschliffenen Aluminium, feinstem Leder und Holzfurnieren aus exquisitem Rosenholz und Roteiche verwöhnt seine Passagiere mit höchster Eleganz und Komfort. So verfügen auch Seiten- und Heckfenster über Edelholzrahmen.
“Im Innenraum finden sich traditionelle Materialien, modern verwendet,” erklärt Alan Sheppard, der zusammen mit Charles Coldham für das Innenraumdesign verantwortlich ist. Vorn bieten schlanke, schalenförmige Einzelsitze höchsten Komfort. Hinten bietet sich den Passagieren für ein Coupé erstaunlich viel Platz sowie eine hohe Privatsphäre durch die breiten C-Säulen.
Rolls-Royce Chairman und CEO Ian Robertson sagt zum 101EX: “101EX ist eine mögliche Antwort auf die Fragen vieler Kunden und Interessenten nach einem Rolls-Royce Coupé. Er ist zwar ein Experimental Car, dennoch wurde er nach höchsten Standards entwickelt und gebaut. Auf der Basis bester Verarbeitung strahlt er seine hohe Leistung einem Rolls-Royce angemessen aus."
101EX ist, nach dem 2004 anlässlich des 100. Unternehmensgeburtstages auf dem Genfer Autosalon vorgestellten 100EX, das zweite Experimental Car innerhalb von 24 Monaten. “Das unterstreicht, dass Rolls-Royce eine starke Position innehat und wir intensiv neue Richtungen für die Marke untersuchen,” ergänzt Robertson.
Das erste Experimental Car von Rolls-Royce, der 1EX, entstand 1919 auf der Basis eines Silver Ghost.
Das Design des 101EX orientiert sich noch stärker am Fahrer als das des längeren Phantom. Dazu Ian Cameron: "Er ist weniger formal, dafür stromlinienförmiger und noch individueller.” 

Design
“Der Phantom ist mit seinen hohen Fahrleistungen und dem hervorragenden Handling bei außergewöhnlich weicher Beschleunigung zweifellos ein Fahrerauto, sein Design betont das großzügige Interieur – er ist vor allem eine Luxuslimousine. Beim 101EX dominiert die lange Motorhaube und die unbändige Kraft des darunter lauernden V12. Das Interieur ist immer noch großzügig, allerdings knapper geschnitten. Das Karosseriedesign spiegelt das wider,” erklärt Cameron.
“Er ist sehr modern, ein Automobil des 21. Jahrhunderts, das sich respektvoll vor seiner Vergangenheit verneigt, aber den Blick fest auf die Zukunft richtet.”
Die Dachlinie verläuft niedriger und die Fensterflächen sind schmaler. Das stromlinienförmige Design läuft in den berühmten Radiator-Kühlergrill, der leicht geneigt ist. Die gesamte Formgebung strahlt höchste Dynamik aus. Er steht in seinem Maßanzug auf Leistungsentfaltung lauernd auf der Straße," so Cameron abschließend.
Anders als die Serienfahrzeuge von Rolls-Royce besteht die Karosserie des 101EX aus einem Kohlefaser-Composit-Material, das auf dem leichten Aluminiumchassis des Phantom ruht. Motorhaube und Frontscheibe umgibt gebürstetes Aluminium, die Türgriffe und die großen, ovalen Auspuffendstücke wurden aus massivem Aluminium gedreht.
Die eleganten, hinten angeschlagenen Türen sind einzigartig für Rolls-Royce. Fahrer und Passagiere steigen vorwärts ein, anstatt sich wie in einem herkömmlichen Coupé rückwärts fallen lassen zu müssen. Die Türen schließen auf Knopfdruck automatisch. Für die hinten Sitzenden erleichtern Haltegriffe den Ausstieg.
101EX präsentiert sich in der Farbe Dark Tungsten mit passendem Interieur und Teppichboden. Leder in Smoke Grey mit Akzenten aus Navy Blue ergänzen das Design.
Für den modernen Eindruck sorgen unter anderem längs gemaserte Holzfurniere aus Rosenholz und Roteiche. Die handpolierten Hölzer umgeben als moderne Interpretation klassischen Karosseriebaus auch alle Fenster.
Die hohe Gürtellinie des Fahrzeugs betont die schützende Funktion, Stärke und Sicherheit der Karosserie, während die rahmenlosen Fenster und die fehlende B-Säule für beste Rundumsicht sorgen. Die vier Sitze sind höchst elegant und dennoch einfach. Die Vordersitze aus Leder sind dick gepolstert, aber dennoch schlank. Ihre starke Konturierung bietet optimalen Seitenhalt. Die Rücksitzbank ist eine individuellere Interpretation der großzügigen Lounge im Phantom – ein kurviges Sofa, das Sheppard so beschreibt: “Es vermittelt Privatsphäre für Zwei und ist dennoch höchst komfortabel auf langen Reisen”.
Die vom Phantom stammende ‘Boulevard-Beleuchtung’ sorgt für private Atmosphäre bei Nacht. Zusätzlich erwecken die außergewöhnlichen ‘Starlight Headliner’ mit ihren Glasfasersträngen im Dachleder den Eindruck, unter einem nächtlichen Sternenhimmel zu sitzen. Die Beleuchtung kann von gedimmt bis zur Leselampenstärke reguliert werden.
Zu den Ablagen im Interieur gehören eine Hutablage sowie Fächer in den Rücksitzlehnen mit Holzauflage. Die Staufächer in den Türen lassen sich aufklappen, um besser erreichbar zu sein. Der große Kofferraum ist passend zum Interieur ebenfalls in Leder ausgeschlagen. Unter dem Kofferraumdeckel befinden sich Regenschirme mit RR-Monogramm.
“Bei diesem Fahrzeug reizen wir alle Technologien aus, nicht zuletzt, um das hohe Niveau des Serien-Phantom zu unterstreichen,” erläutert Ian Cameron. “Dennoch gilt – genau wie beim Phantom – auch hier die hochwertige Handwerkskunst als Maßstab, die jedem Rolls-Royce seine völlig eigene Persönlichkeit verleiht.”
Technologie
Wie der Rolls-Royce Phantom bietet 101EX modernste Technologien. Er repräsentiert höchste Ingenieurskunst und ist als Fahrzeug wesentlich weiter entwickelt, als sonst bei Prototypen üblich.
“Unsere Frage war nicht, was wir tun ‘könnten’, sondern was wir tun ‘sollten’.”
Dazu Helmut Riedl, Rolls-Royce Director of Engineering: “Für einen Rolls-Royce kommen nur die besten Systeme, Materialien und Techniklösungen in Frage. Diese Philosophie steht hinter allen unseren Produkten.”
Entsprechend besitzt 101EX zahlreiche außergewöhnliche Technologien. Das Spaceframe-Chassis bietet eine unübertroffene Kombination von Steifigkeit und geringem Gewicht. Die hinten angeschlagenen Türen erlauben einen angemessenen Ein- und Ausstieg. Der Zwischenraum im Doppelboden des 101EX nimmt die gesamte Verkabelung und weitere, sonst im Interieur verteilte Komponenten auf, um das Geräuschniveau auf ein Minimum zu reduzieren.
Der V12 besteht aus Aluminium. Er besitzt vier Ventile pro Zylinder, zwei Nockenwellen pro Zylinderreihe, variable Ventilhubsteuerung und variable Ventilöffnungszeiten. Der hoch moderne V12 besitzt außerdem Direkteinspritzung zur Optimierung der Motorleistung und des Verbrauchs. Bei nur 1.000 U/min stehen bereits über 75 Prozent des maximalen Drehmoments zur Verfügung.
Die elektronisch gesteuerte Sechsgang-Automatik arbeitet mit 'Shift-by-Wire'-Technik, bei der es keine mechanische Verbindung zwischen Getriebe und Schalthebel gibt.
An der Vorderachse kommen doppelte Dreieckslenker, an der Hinterachse ein Multilink-System zum Einsatz. Die Luftfederung bietet einzigartigen Komfort und stellt das Fahrzeugniveau je nach Beladung automatisch ein.
Dazu Ian Robertson: “Beim 101EX wurden dieselben Maßstäbe wie beim innovativen Phantom angelegt. Es gilt der kompromisslose Anspruch der Ideallösung, nicht des einfach Machbaren. 101EX bietet erstklassige Technologien und einzigartige Handwerkskunst – höchste Verarbeitung und Persönlichkeit. Diese Mischung hat Rolls-Royce Motor Cars wieder an die Spitze des Automobilbaus gesetzt.”
Technische Daten
Anzahl Türen/Sitze 
2/4

Länge 
5609 mm
Breite 
1987 mm
Höhe (leer) 
1592 mm
Radstand 
3320 mm
Tankvolumen 
100 Liter
Motor 
6749 ccm, Direkteinspritzung, V12
Getriebe 
Sechsgang-Automatik
Lenkung 
Geschwindigkeitsabhängige Zahnstangenlenkung 

variable Übersetzung 
Servounterstützung
Reifengröße 
Vorn 255/50R21 Hinten 285/45R21
Felgengröße
Vorn 8,5J x 21 Hinten 9,5J x 21
Ansprechpartner
Weitere Informationen
Alle Pressemeldungen und Pressemappen sowie zahlreiche hochauflösende Fotografien zum Herunterladen finden Sie auf unseren Medienseiten, dem PresseClub. Um Zugang zu erhalten, müssen Sie sich lediglich registrieren, um ein Passwort zu erhalten. Die Adresse lautet: 
www.press.rolls-roycemotorcars.com
Sendeanstalten erhalten die neuesten Informationen zu Rolls-Royce Motor Cars unter: www.thenewsmarket.com/rolls-roycemotorcars oder per E-Mail an: rolls-roycemotorcars@thenewsmarket.com
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